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BARTHKommt, wir bauen ein Haus!
Der Funtruck des Kinderschutzbundes war gestern zum ersten Mal in Barth

luU\. Princ., Rä!l\un IAlldBeiun.
gut 11\11dlu &rt.Mf CMlQiIlKhUts·
Wltlflnmfl für AsylbawlUbw lntQ·
f@8Slllflll\IIeh bl!SOndllfl fiirdlll nl.
li9Qn bunlln BIIuklCitlfl, die "111
dllm Pllrketl d@f SporthMh~ im
SlAdth!U Süd 1lUllllorllltQt sind,
,Kommt, wir bAuon dAmit IUH!l\'
mtl" Q!.tl llro&ls Hllyj', ruft SVM
Reimer VOfl dill HUf.orgAnisatiOtl
MlllhtilH dlHl FlüebllilllPktndorn
tU, 0111 MAltllHfMlrGibQn dlllCIl.
mQlnachAftlUntllrkunlt Dill StIlPP'
kM IImlm lieb nicht langl bittI".
0111JWlgs g~lflll MCh dln kusl.ei·
IlIIIl Im XXI..Fonn I und mlK'bQlI
lieh lI.M WlIrlt, ll'lrQAUIlIII\ IQuch·
ton, All! du HAWIStück lür Sti:lclt
Ceti.lt Atllllmmt.

Nllch nicht mo.l ZWQi Minuten
Biluult IllhIt nur noch das DKh.
Dann ist QlgQscbafn .• Prim •• ,lobt
Naclja Sdbioflld, diQ IbQnI.Us den
Malt_rn iln~llhört Wld a.ndll!Slm
NlichmitiAVeßt!MidcbGn und Jun·
90n villr St\ll\dOlllang [11dIr Sport
MU, bIltrllut. ,FMt 1111.Kinder, dill
IUf't1l1t 111dllf Böt"lhl'!l C@1I\W!-
8C"haft!\illtofk-untt I@MIl, Md hau
It! hillt', MrichlQI l!@, DA ~UI'IIlit
WlntllM@rh!llllnd, kommen VOll ih
"!lll AUch w@ ScbulltindGr in d.tI
Ct!nusl dQS Funtrue_ltl. Hillltr dit·
IClr Boulclmun!l "trbIrgt sicb das
mobil!! Spi!!lkoflllpt dQ$ Kind.u
schutxbundl!S In Mdlell.
bu.rg- Vorponu1\Gm,
,Mit d m Funtrucl!. mOchtlln wir

lokale Initiativen zur Inll9ration
goOüchllltQf Kindllf, Jugendlidlllf
l10d lbrllt FamlUln oolllfltülzeo·.
Qtklir-I PfOjlll!.UlitCllin SaMnG
Sc:hnuhl. Dos ProjQkt dilltlll dllm
IwQdt,llInufrlsti~ alll örtlicban Ak.
t'l1fll der FlilcbtlingshiUI und der
JUUQndarblit mit dQn Möglieh!cQi.
ton mobihn SpielIpidagogik "ClC
~f!lUtIU mllcb@n,

QQt Funlruck Ist eüt SpiQlmobU,
I)Qr WQiß@ MQlt'Qdtn·lQeinlram
portllf i~l mit untQflchiQCllichstQl\
Spi!!lIJllrit.n tur drUmlinund drnu
Ben AlIS9\l1ltatlCll.Dlllu gIIhÖl'llnBII
w~Ung"pi.IIl,Geschiclilichkllits
parc:oUfI und B.stelmaIQriMoo.

R6mun und Prlnce bauen mit SV9n Reimer und Nadja Sclbiorskl von der Maltes~-Hilfsorganisation ein Haus.

Das Spielrnobil ist auf unterschied
liche A1tersgrupJlQIl ausgerichtet.

In dllr &rther SporthaUe spielen
SOHIS(diQ EllQrn der FlüchUingskin
dill an eini!JQn Stationen mit. Väter
und Söhne hat es vor allem der Ki
ckQr an{felan. Von aineT Bank aus
schaut IIlOeMutter aus Syrien ihrer
k.llililell Tochter zu, die oobeküm
mert an eioer Munnelbabn spielt.
Die Fr.u hal Triimm in deo Augen.
Sie ist blwQgt VOllden FrQudQ des
MickhQlU.

•VQrstindigungsprobtemll gibt
N nichl', Qfl!.liirtNlldja Scibiorski.
•Viele Kinder können schon be.s
slIfl)Qutscba.ls iruQEltern.' Häufig
wwde auch aul E.ngüsch kommuni·
~iwt oder man helfe sieb gegensei.
tig dUI'Cb Obcll"Slllzen. •Und not-

faUs funktioniert auch die Sprache
mit Händen und Füßen. '

•Alle Kinder sind mit groBem
Spaß bei der Sache. Sie ha ben
auch beim Aufbau der Slationen
mitgeholfen'. sagt Willried Pein
ke, von allen nur Willi genannt.
Der 54-Jährige betreut die Statio
nen zusammen mit Dooiaus Austra
lien. Die Austauschschül.erin hilft
auf den Touren des Funtrucks als
Honorarkralt aus.

Den Funtruc:k gibt es seit d<ill1
L Juni2016. Er ist in ganzMocklen
burg-Vorpommern im Einsatz.
Zwei Mal wöchentlich geht das
Spialmobil auf Tour.

Der Footrudt richte sich laut Sa
bille Sc:hnuhr zunächst an die ge
nüchteten Kinder, Jugendlichen

und ihre Familien in den Unter
künften und Wohnquartieren. An
gesprocben seien aber ebenso die
dort bereits ansässigen Kinder und
Jugendlieben.

Das Projekt wird überwiegend
durch die Aktion Mensch geför
dert. 40 Prozent trägt der Landes
verband des Deutscben Kinder
schutzbundes aus Eigenmitleln zur
Finanzierung bei. Da der Kinder
schutzbund k"ine Einnahmen "r
wirtschaftet, ist er auf Spenden an
gewiesen.

•Das ProjeJ..1.läuft bis Ende Au
gust 2018', sagt Sabine Schnuhr.
Dann ende di" Förderung. Und wie
geht es weiter? .Ich hoffe, dass sich
vieUeicht das Land animieren lässt.
das Projekt weiter zu finanzieren. •.

FOTOS:orngoWBCKJ:

Noch ist unser
Funtruck weiß.

Aber morgen wird
er bunt bedruckt.
Wllfr10d ..wlm" PoInko (5"),

Betreuer, Kind"rschutzbund MV
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IN KORZE

Trinwlllershiger
beraten OberHaushalt
Trlnwllon...,.. n,Am Donners
tag tagen die GefMinc»wrueter
lIon Trinwillersnagen. N~n der
EinW<lhn«fTagastundc! uod dQm
Bericht des Bürganneisters bllra
ten und bc!5chließQndie Mitglkl
der denHaushalt 2017. ZudI!msol
len Haushaltsmitte' aus dem Jahr
2016 umg_idffiQtWIItdIIn. Auß«·
dem stehen Beschluss und Verlin
derungssperre für oinan Bobao
l6l9sp!an fUf de.n Bereich der örts
mitte! auf cler Tagesordnung.
Ott.ntlkho Sitzung: 16. Februar.
19Uhr. GelTlQiodehaus, Trinwillars
hagE!fl

Dieser Kurs hilft
zu entspannen
Bartb. Oie Volkshochscooie in
Barth bietet ab dem 14. Febru.ar.
19Uhr. einen Kurs .Autogenes
Training" an. Das AutogeM Trai
ning ist eine der bekanntesten Mcr
thoden zur Salbstentspannung.
Langfristig können die ÜblJn9Q!1
daullrhafte Ruhe und G;Massan
heil bewirken.
Informlltlon4MI/Anm4lclunten:
Ir03 82 3VB9936

MIetarverein
berAt Mitglieder
Barth. Zu Miet- und Wohnungsan'
getegenhQitQn biomt der Mieter
wrein Rostock houte in Barth sei
nen Mitgliedern eirM;!Beratung an.
~r das Angebot nutzen möchte.
wird um AnlTlQldung unter
.0381/375290 gebeten.
MlotorlNN'.tung: heute. 10 bis
12Uhr. Kulturhllus .HdW-, Bah,,
hofstraße 2. Barth


